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Das HD- Détachement

Wahre Begebenheit

Kein Mäntsch wür sie glaube wänn sie nüd de Seppi Amrein geischtesgegewärtig
hett chöne im Bild feschthalte.

Aus dem gelben Couvert, das mir
die Postordonnanz brachte, entnahm
ich folgendes Schreiben:

An Kommando

Feldpost
Am 1500 Uhr 19.., rück» das
HD-Delachement Nr. in ein.
Dasselbe wird Ihrer Kompagnie zugeteilt.
Betr. der Einkleidung haben Sie sich direkt
mit dem Zeughaus in zu verständigen.

Es handelt sich um 40 50 Mann,
die erstmals im Dienst stehen. Verpflegung
und Unterkunft sind vorzubereiten.
Weitere Befehle folgen.

den Kdo

Da hatte ich die Bescherung. Denn nach
verschiedenen Urteilen, welche ich über
diese HD-Formationen gehört, stand ich
der Sache skeptisch gegenüber. Auch
Feldweibel und Fourier teilten ihren
Mienen nach zu schliefen meine
Befürchtungen vollauf.

Anderntags rüsteten wir uns zum
«Empfang». Das HD-Detachement rückte
in Zivil ein. Der eine trug eine Dächli-
kappe, der andere erschien im Hut, der
dritte besah keine Kopfbedeckung, er
aber zeigte an deren Stelle einen
unmenschlichen Haarschopf, der längst
der Schere bedurft hätte. Lange Hosen,
kurze Hosen, Halbschuhe, hohe Schuhe,
gelb, schwarz, Rucksack, Handkoffer
alles bunt durcheinander. Nur in einem
ha^ bereits eine einheitliche Ordonnanz

zutage: jeder rauchte den
eidgenössischen Stumpen.

Die Mannschaftskontrolle wurde
verlesen und alsdann die Einkleidung
vorgenommen. Zu meiner Ueberraschung
zeigte sich, dah die Leute einen ganz
andern Eindruck machten, sobald sie
in Feldgrau gekleidet waren; der
Unterschied gegen vorher war direkt
auffällig.

Ich richtete ein paar Worte an die
Neueingerückten, orientierte sie über
ihre Aufgaben und über den Dienstbetrieb,

den ich in folgenden Worten
zusammenfaßte: Wie Du mir, so ich Dir!
Endlich gab der Feldweibel die nötigen
Weisungen für den Abend und für den
folgenden Tag.

Am frühen Morgen lieh ich die HD.
antreten und, um mit ihnen Fühlung zu
bekommen, verlangte ich von jedem,
sich «anzumelden». Da die Mannschaft
erstmals im Dienste stand, erklärte ich,
was man im Militär unter «Anmelden»
verstehe. Um jedes Mißverständnis zu
vermeiden, tat ich dies an einigen
Beispielen kund:

«Herr Haupme, HD. Meier, Maler,
Cham.» «Herr Haupme, HD. Müller,
Schlosser, Walchwil.»

Dann begann ich beim Flügel rechts.
Aber natürlich, der Mann war ganz
verdattert, er zitterte, als ob ich ihn fressen
wollte, dazu stotterte er:

«Herr Haupme, Herr Haupme, vo Zug,
vo Zug !»

Ich beruhigte den Soldaten, machte
ihn auf die Reihenfolge der Anmeldung
aufmerksam und sagte ihm nochmals,
als Beispiel: «Herr Haupme, HD. So-
und-so, Mechaniker, Goldau» und
richtig, der Mann nickte zustimmend
mit dem Kopf, als Zeichen, dah wir uns
verstanden, und wortgetreu wiederholte

er:
«Herr Haupme, HD. So-und-so,

Mechaniker, Goldau.»
Dröhnendes Gelächter. Kein Wunder,

dah der Mann in der Kompagnie nun¬

mehr mit «HD. So-und-so» betitelt
wurde.

Aus unbekannten Gründen wurde das
HD. Détachement nach wenigen Tagen
wieder entlassen. Aber zu seiner Ehre
sei's gesagt: die Leute zeigten eine
ungeahnte Dienstbegeisterung und, was
patriotische Gesinnung, Pflichterfüllung
und Kameradschaft anbetraf, standen
sie der eigentlichen Truppe in keiner
Weise nach.

Ich muhte meine Ansicht gründlich
ändern. Hptm

Hamei

In der hygienischen
Tuben-Packung
2 Monafe halfbar.

^Markenfrei.
(Oel- u. fettfrei)

Wenn
Sie Wert

darauf legen,
daß Ihre Absätze immer in tadellosem Zustand
sind, so verlangen Sie von Ihrem Schuhmacher

TALONFIX
Auskunft : Gebr. Grenadier, Etzgen

FORTUS
bekämpft schwinden
Jugend kraft, körperl ich
und geistige Schwäch

erhältli
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Va8 iûv-veiaàment

Walii-e kkgkbknlieit

Xsiri iVà'àii v/m sie glsubs wsnn sis M cis 8eppi ^mlöiii gàeiilô8g6gsvMig
iiett Ltiömz im öi!ci ksàiià

>^us cism gsitzsn Couvsrt, cisz mir
ciis k'ostorcionnsn? izrsciits, sntnsiim
icii iolgsncisz Zciirsitzsn:

Xn Kc>mmsnclc>

fslclpcizl
/^m 1500 i-irir 1?.., rück« cisz
i-iv-vstsclismsnt KIr. in sin.
vszzsllzs v/ircl iiirsr Xc-nioscznis ^uczstsiii.
iZstr. cisr finklsiciung nsizsn 5ie zicii clirskt
mii cism ?suc>Iisuz in z:u vsrztsn-
cllgsn. 1:5 ksnclslt zicii um 40 50 //snn,
ciis srztmslz im Oisnzl ztslisn. Vsrotlsciung
unci Untsrkuntt zinci vor^ulzsrsitsn.
Wsitsrs östslils tc-lcisn.

clsn Xclc»

vs Iistts icii ciis iZssciisrung. vsnn nscii
vsrsctiiscisnsn i^rtsiisn, wslciis icii üksr
ciisss i-iO-i^ormstionsn gsiiört, stsnci icii
cisr Zsciis sksotiscii gsgsnüinsr. ^ucii
f^slclwsiizsl unci k^ourisr tsiltsn inrsn
/vîisnsn nscii ?u sciilisizsn msins Ks-
türciitungsn voliaut.

^ncisrntsgs rüststsn wir uns ?um
«lîmotsng». Oss t-IO-Ostsciismsnt rückts
in livil sin. Osr sins trug sins Oäcnli-
kaoos, cisr sncisrs srsciiisn im t-iut, cisr
ciritts izsssk; ksins Xootoscisckung, er
sizsr Zeigte sn cisrsn 5tsIIs sinsn un-
msnsctiliciisn r-issrsciiopt, cisr längst
6sr 8cnsrs izsciurtt iistts. i.sngs >-iossn,
Kurie i-iossn, i-islizsciiutis, Iioiis 8ciiuiis,
czeiiz, sciiwsr?, kuckssck, ttsncikottsr
alles izunt ciurciisinsncisr. l>iur in sinsm
trat izsrsits sins siniisitliciis Orcion-
nan? iutsgs: jscisr rsuciits cisn sicigs-
nössisciisn Ztumosn.

Ois /vìsnnsciisttskontrolls wurcis vsr-
Isssn unci slscisnn ciis rlinklsiciung vor-
gsnommsn. ?u msinsr i»Isosrrssciiung
Zeigte sicli, clsl; ciis l.suts sinsn gsn?
sncisrn lïinciruck msciitsn, soosicl sis
in l^slclgrsu gsklsicist wsrsn; cisr >->r>-

tsrsctiisci gsgsn vornsr wsr ciirskt sut-
iäiiig.

Icii riciitsts sin ossr Worts an ciis
iìusingsrûcktsn, orisntisrts sis üksr
iiirs ^utgsizsn unci üksr cisn Oisnstks-
trisk, cisn icii in tolgsncisn Worten -u-
ssmmsntsizts: Wis Ou mir, so icli Oir!
i:ncllicn gsk cisr ssslciwsiksl ciis nötigen
Weisungen tür cien ^ksnci unci tür cisn
tolgsncisn Isg.

^m trülisn /Vìorgsn Iisi; icii ciis i-IO.
sntrstsn unci, um mit iiinsn ^üiiiung Ziu

kskommsn, verlangte icii von jscism,
sicii «sn^umsicisn». Os ciis /Vìsnnsciistt
erstmals im Oisnsts stsnci, erklärte icli,
waz msn im /Vìilitsr untsr «^nmslcisn»
vsrststis. I^im jsciss /Vìiizvsrstsnciniz ?u
vsrmsiclsn, tat icli clies an einigen IZsi-
spielen kunct:

«r-isrr r-iauoms, I-iv. /Vìsisr, ^slsr,
Liism.» «I-Isrr t-Isupms, i-IO. /vîûlisr,
8ciilosssr, Wslciiwil.»

Osnn ksgsnn icii keim i^iügsl rsciits.
>^ksr nstürlicii, cisr /Vìsnn wsr gan? vsr-
cisttsrt, er witterte, als oo icii iiin trssssn
sollte, cis-u stottsrts sr:

«i-isrr r-iauoms, i-isrr r-iauoms, vo ?ug,
vo lug !»

Icii ksruiiigts cisn Zoicistsn, msciits
iiin sut ciis ksilisnkolgs cisr Xnmslciung
sutmsrkssm unci sagte iiim nociimais,
als iZsisoisi: «r-isrr r-iauoms, t-IO. 5o-
unci-so, /^sciisniksr, Oolcisu» unci
riciitig, cisr /Vìsnn nickts iustimmsnci
mit cism Koot, als lsiciisn, cisi; wir uns
vsrstsncisn, unci wortgstrsu wiscisr-
iioits sr:

«t-isrr i-iauoms, I-IO. 8o-unci-so, ^s-
clisniksr, Oolcisu.»

Oröiinsncisz Oslsciitsr. Ksin Wuncisr,
cish cisr /vVsnn in cisr Xomosgnis nun-

msiir mit «i-iO. 8o-unci-so» ketitsit
wurcis.

^us unksksnntsn Orüncisn wurcis cisz
>-iv. Ostsciismsnt nscii wsnigsn Isgsn
wiscisr sntisssen. ^ksr ?u seiner tliirs
sei's gsssgt: ciis >.suts Zeigten sins un-
gssiints Oisnstizsgsistsrung unci, wss
pstriotisciis Ossinnung, ^tliciitsrtüllung
unci Xsmsrscisciistt snizstrst, stsncisn
sis cisr sigsntliciisn Irupos in ksinsr
Wsiss nscii.

icii mukzts msins ^nsiciit grüncilicii
sncisrn. t-Iotm

i-ismsi

in cisr nvgisnizclisn
Iulzsn-?Zci<unci
2 IVionsis nsiibsr.

^srksnlrsi.
IO«!- u. is,ifrs>>

Wenn
8ie Wert

lisnauf isgsn,
clsk Ikrs ábsàe immer in tadellosem Tustsnrl
sin6, so verlanAeo 8ie von lorern Zetiulimacker

7^l.0i^fIX
àskunkt: (»vdr. «Zrsnscksr, ktigon

bsicàmpft soliwincisri
^ugsnc^ Kraft, Körper! icli
cirici gsistigs Sctiwâcli

srtiä!t!i
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